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MjrjimuiiiWius
André Bazin 'WAS IST KINO? BAUSTEINE ZUR THEORIE DES FILMS'

(Verlag m.dumont schauberg)

Jean Renoir 'MEIN LEBEN UND MEINE FILME'

(Verlag piper)

Bei Bazin handelt es sich um eine Auswahl aus der vielbändigen französischen

Originalausgabe 'Qu'est-ce que le cinéma?" (1958-62); bei Renoir
um die ebenfalls aus dem Französischen übersetzte, 1974 erschienene

Autobiografie. Renoir muss man ohnehin nicht vorstellen, muss man Bazin?
Nun, Bazin gab die CAHIERS DU CINEMA heraus in jener Zeit, als G-odard,

Truffaut, Chabrol, Rivette, Rohmer als Filmkritiker dort tätig waren

und nebenbei das ausheckten, was inzwischen die Bezeichnung NOUVELLE

VAGUE erhalten hat. Die Sammlung seiner Aufsätze - welche fürs Original
übrigens Eric Rohmer ausgewählt und zusammengestellt hat - gehört
eindeutig zu den Standartwerken der Filmliteratur und liegt nun also
endlich - wenigstens in einer Auswahl aus der Auswahl! - auch auf Deutsch

vor. Und Renoirs Buch ist etwa so schön wie seine Filme - lesenswert
für jene, die sich für Film interessieren und lesenswert für jene, die
sich für Menschen interessieren. Den doppelten Genuss am Lesen haben

natürlich jene, die sich für Menschen und Filme erwärmen können. -an

Alexander Kluge 'GELEGENHEITSARBEIT EINER SKLAVIN / ZUR REALISTISCHEN

METHODE' (Edition suhrkamp)

Das Buch enthält den Spielfilm-Entwurf GELEGENHEITSARBEIT EINER SKLAVIN

es enthält aber auch die Textliste des Films und es enthält noch zwei
weitere Spielfilmentwürfe (einen davon nur im Auszug) von Alexander
Kluge und eine ganze Menge Theorie und Philosophie.'Dennoch handelt es

sich nicht um eine Sammlung von Einzelarbeiten; es bildet vielmehr eine
Einheit. Das Buch referiert und reflektiert - wenn man so will - die
Entstehungsgeschichte des Films GELEGENHEITSARBEIT EINER SKLAVIN und

Alexander Kluges Arbeitstechnik und Arbeitsmöglichkeiten ("richtig
verfilmt wäre das Thema nur, wenn man alle diese Filme, also 3, 4, 5

abendfüllende Filme machte. Produktionsmittel hatte ich aber nur für einen
Film") anhand dieses einen Beispiels. Das Buch ist allerdings noch ein
bischen komplizierter als Kluges Filme. Aber wer das Buch - man muss

glaub ich sagen: durcharbeitet - lernt eine ganze Menge hinzu - und das

nicht nur über Kluges Filme. -an
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